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Pressebericht 

 

Fit ab 50 – Zu Gast bei Nachbarn - Ahlen 

EVERSWINKEL. Seit einigen Jahren ist im Veranstaltungskalender der Gruppe „Fit ab 50“ immer wie-

der der Programmpunkt „Zu Gast bei Nachbarn“ zu finden. Kürzlich machten sich 22 Radelnde auf 

den Weg nach Ahlen, der einwohnermäßig größten Stadt im Kreis Warendorf, um diese näher ken-

nenzulernen. Dort wurden sie vom Gästeführer der Stadt Ahlen, Norbert Mende willkommen gehei-

ßen.  

     Ahlen war bis zum Zeitalter der Industrialisierung eine kleine Ackerbürgerstadt, die sich nach 

Schleifung der mittelalterlichen Stadtmauer, der Wälle und Gräben sowie der fünf Stadttore über die 

damaligen Stadtgrenzen hinaus ausdehnte. Erste Schritte zum großen Wandel zeichneten sich mit 

Eröffnung der Cöln-Mindener Eisenbahnstrecke im Jahr 1847 ab. Die erste Industrialisierungsphase 

Ahlens begann Ende des 19. Jahrhundert mit Emailleindustrie, Schuhfabrikation, Weberei, während 

die zweite Phase Anfang des 20. Jahrhunderts mit dem Steinkohleabbau bis zum Jahre 2001, noch 

einmal einen enormen Bevölkerungszuwachs bedeutete. Daher spricht man in Ahlen auch von der 

„Drei-P-Stadt“. Pütt für die Zeche, Pott für die Emaillefabrikation und Ploug für die Landwirtschaft. 

Der interessante Stadtrundgang endete an der katholischen Pfarrkirche St. Bartholomäus, eine der 

ältesten Taufkirchen des Münsterlandes. Sie wurde im 9. Jahrhundert gegründet.  

     Norbert Mende verstand es, die wenigen, noch erhaltenen Bau- und Kulturdenkmäler der Gruppe 

„Fit ab 50“ näher zu bringen, denn Ahlen war durch die Einwirkungen des Zweiten Weltkrieges stär-

ker betroffen als zum Beispiel Beckum oder Warendorf, in denen wesentliche Teile der historischen 

Altstädte erhalten geblieben sind. Einen besonderen Schwerpunkt legte er aber auch auf die Lei-

denswege der jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt Ahlen, denen zu Ehren verschiede-

ne Denk- und Erinnerungsmale gewidmet sind.  

     Nach diesem eindrucksvollen Stadtrundgang ging es dann zunächst in ein Landgasthaus zur Stär-

kung für die Rückfahrt nach Everswinkel. Die zirka 50 Kilometer lange Tagestour fand unter der Tour-

leitung von Günter Hein und Gertrud Emmrich-Schulz statt. 

     Die nächsten Termine entnehmen sie bitte den öffentlich ausliegenden Flyern oder dem Internet 

unter: www.fit-ab-50-everswinkel.de/termine/ 

Everswinkel, 27.07.2023 (Günter Hein) 
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